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Das Wirtschaftsministerium fördert überbetriebliche Berufsausbildungslehrgänge im Jahr 2023 mit
über zwölf Millionen Euro. Insgesamt sind in diesem Jahr rund 9.300 Lehrgänge mit rund 92.000
Teilnehmenden geplant.

Mit rund 12,1 Millionen Euro fördert das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg im Jahr 2023 die Durchführung von überbetrieblichen Berufsausbildungslehrgängen für
Auszubildende, die einen Ausbildungsvertrag mit einem baden-württembergischen Unternehmen
abgeschlossen haben. Dies gab , Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und
Tourismus am 8. August 2023 in Stuttgart bekannt.

Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut
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Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet das eine Steigerung um 1,2 Millionen Euro. Bereits 
. Um Kostensteigerungen Rechnung

zu tragen, hat das Land seine Förderung in der Fachstufe im Handwerk somit bereits zum zweiten Mal
angehoben und die zusätzlichen Mittel für die Förderung von überbetrieblichen
Berufsausbildungslehrgängen auch entsprechend im  erhöht.

Wichtiges Signal �ür die beru�liche Ausbildung
„Ich freue mich sehr, dass wir die Landesfinanzierung von überbetrieblichen
Berufsausbildungslehrgängen erneut erhöhen konnten. Wir kommen damit einer zentralen Forderung
des Handwerks nach und geben ein wichtiges Signal und Zeichen, dass wir die 
und die  von Morgen stärken wollen“, so die Ministerin.

Die Förderung erhalten Handwerkskammern, Innungen, Kreishandwerkerschaften und Landesverbände
des Handwerks und Bauhandwerks sowie Industrie- und Handelskammern für Lehrgänge in der Grund-
und Fachstufe. Die ein- oder mehrwöchigen Lehrgänge finden in fast 100 überbetrieblichen
Ausbildungsstätten statt und sichern einen einheitlichen Ausbildungsstandard – unabhängig von Größe,
Spezialisierung und auftragsabhängigen Tätigkeitsschwerpunkten der Betriebe. Im Jahr 2023 sind rund
9.300 Lehrgänge mit rund 92.000 Teilnehmenden geplant. Davon allein rund 8.500 Lehrgänge mit
rund 87.000 Teilnehmenden in den Schwerpunkten Handwerk und Bauwirtschaft.

Anzahl der Lehrgänge im Einzelnen
Handwerkskammern Baden-Württemberg und weiteres Handwerk: 6.572
Bauwirtschaft: 2.000
Industrie und Handelskammern Baden-Württemberg: 822

Die überbetriebliche Ausbildung ist ein wesentlicher Erfolgsfaktor für die Berufliche Ausbildung.
Besonders im Handwerk sind die überbetrieblichen Lehrgänge an den Berufsbildungsstätten ein
notwendiger Bestandteil der Ausbildung.

Die Förderung von Überbetrieblichen Berufsausbildungslehrgängen erfolgt seit vielen Jahren durch
Bund und Länder. In Baden-Württemberg ist das Wirtschaftsministerium mit seinem 

 zuständig. Während der Bund seine Förderung auf
Fachstufenlehrgänge im Handwerk und Bauhandwerk bezieht, fördert das Land Baden-Württemberg
darüber hinaus Grundstufenlehrgänge in allen Wirtschaftsbereichen.

�bersicht Fördervolumen Baden-Württemberg 2021 bis 2023
2021: 10.343.242,37 Euro
2022: 10.913.324,39 Euro (plus 570.082,02 Euro)
2023: 12.176.888,05 Euro (plus 1.263.563,66 Euro)
Steigerung/Erhöhung gesamt 2021 bis 2023: 1.833.645,68 Euro

im Förderjahr
2022 gab es einen Anstieg der Förderung um rund 600.000 Euro

Landeshaushalt 2023/2024

berufliche Ausbildung
Fachkräfte

Förderprogramm
Überbetriebliche Berufsausbildung (kurz: ÜBA)

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/rund-elf-millionen-euro-fuer-ueberbetriebliche-berufsausbildung
https://fm.baden-wuerttemberg.de/de/landesfinanzen/landeshaushalt-2023/2024
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit/berufliche-ausbildung
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit/fachkraeftesicherung
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/arbeit/ueberbetriebliche-berufsbildung-uebs


�bersicht Zuwendungsemp�änger und jeweilige
Förderbeträge �BA 2023

Handwerkskammern

Antragsteller/Zuwendungsempfänger Förderung laut Bewilligung in Euro

Handwerkskammer Freiburg 1.149.671,65

Handwerkskammer Heilbronn-Franken 499.402,80

Handwerkskammer Karlsruhe 791.510,15

Handwerkskammer Konstanz 788.242,30

Handwerkskammer Mannheim 735.798,30

Handwerkskammer Region Stuttgart 975.892,75

Handwerkskammer Reutlingen 684.392,50

Handwerkskammer Ulm 817.898,20

Summe 6.442.808,65

Handwerk (ohne Handwerkskammern und Bauhandwerk)

Antragsteller/Zuwendungsempfänger Förderung laut Bewilligung in Euro

Akademie Deutsches Bäckerhandwerk Südwest e.V. 181.260,60

Akademie für Hörgeräte Akustik in Lübeck 24.054,45

Ausbildungszentrum Mittelbaden - AZB e.V. 43.260,00

BBT Berufliche Bildungsstätte Tuttlingen GmbH 5.000,00

etz Elektro Technologie Zentrum Stuttgart 628.012,10

Fachverband Glas-Fenster-Fassade Baden-Württemberg 80.357,40

Friseur- und Kosmetik-Innung Calw 2.631,50

Friseur- und Kosmetik-Innung Karlsruhe-Bretten 17.575,95

Friseur- und Kosmetik-Innung Mittelbaden 11.524,45



Friseurinnung Pforzheim 8.404,65

Friseurinnung Vaihingen/Enz-Mühlacker 3.796,20

GATEX/Südwesttextil e. V. 34.560,00

Innung des Kraftfahrzeuggewerbes Nürtingen-Kirchheim/Teck 34.188,60

Innung Elektro- und Informationstechnik Ludwigsburg 45.633,25

Kreishandwerkerschaft Biberach 146.066,45

Kreishandwerkerschaft Bodenseekreis 7.592,40

Kreishandwerkerschaft Heidenheim 109.524,95

Kreishandwerkerschaft Ostalb 58.724,60

Kreishandwerkerschaft Ravensburg 18.457,55

Kreishandwerkerschaft Rems-Murr/Maler- und Lackiererinnung Rems-Murr 6.907,45

Landesinnung der Modisten Baden-Württemberg 180,00

Landesinnungsverband des Schornsteinfegerhandwerks Baden-Württemberg 153.456,00

Landesinnung Kälte-Klima-Technik Hessen-Thüringen/Baden-Württemberg 254.336,00

Landesinnungsverband des Konditoreihandwerks Baden-Württemberg 21.434,40

Modellbauerinnung Baden-Württemberg 2.604,00

Schreinerinnung Böblingen 8.664,00

Schreinerinnung Göppingen 7.210,50

Schreinerinnung Ludwigsburg 3.838,00

Schreinerinnung Esslingen-Nürtingen 9.852,60

Südwestdeutscher Augenoptiker- und Optometristenverband 315.164,75

Umschulungs- und Fortbildungszentrum Niederstetten e.V./UFZ 81.160,00

Verband des Landtechnischen Handwerks Baden-Württemberg 92.427,60

Summe 2.417.860,40



Förderum�ang

Bauhandwerk

Antragsteller/Zuwendungsempfänger Förderung laut Bewilligung in
Euro

Bau-Innung Pforzheim-Enzkreis 30.044,00

Berufsförderungsgesellschaft des baden-württembergischen
Stuckateurhandwerks m.b.H.

227.950,00

Berufsförderungsverein des baden-württembergischen Dachdeckerhandwerks
e.V.

90.585,00

Berufsförderungswerk der Südbadischen Bauwirtschaft 318.729,80

Bildungsakademie der Bauwirtschaft Baden-Württemberg 1.251.770,20

Gem. Berufsförderungswerk d. B.-W. Zimmerer- und Holzbaugewerbes GmbH 594.082,00

Landesinnungsverband Steinmetz- u. Steinbildhauerhandwerk Baden-
Württemberg

28.728,00

Summe 2.541.889,00

 

Industrie- und Handwerkskammern/Industrie

Antragsteller/Zuwendungsempfänger Förderung laut Bewilligung

GARP - Bildungszentrum für die IHK Region Stuttgart e. V. 278.600,00

IHK Ostwürttemberg, Heidenheim 6.500,00

IHK Ostwürttemberg, IHK Bildungszentrum in Aalen 114.680,00

IHK Region Stuttgart, IHK Bildungshaus Remshalden 157.580,00

IHK Südlicher Oberrhein, IHK-Akademie Südlicher Oberrhein 97.470,00

Überbetriebliche Ausbildungsstätte Buchen e.V. (IHK Rhein-Neckar) 119.500,00

Summe 774.330,00



Link dieser Seite:

Die Förderung von Überbetrieblichen Berufsausbildungslehrgängen (ÜBA) ergänzt flächendeckend im
Handwerk und in Teilen von Industrie und Handel den betrieblichen Part der Ausbildung. Im Jahr 2023
fördert das Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg mit rund 12,1 Millionen Euro rund 9.300
überbetriebliche Ausbildungslehrgänge für rund 92.000 Teilnehmende. Die Förderung beinhaltet neben
Zuschüssen für Lehrgänge auch Zuschüsse für Unterbringungskosten sowie Zuschüsse für sogenannte
Splitterberufe. Die Inhalte der Lehrgänge werden fortlaufend an neue Berufsbilder und technische
Entwicklungen angepasst. Hier lernen die Auszubildenden spezielle Inhalte, die der jeweilige
Ausbildungsbetrieb wegen seiner Größe oder Spezialisierung nicht vermitteln kann. Dadurch werden vor
allem kleine und mittlere Betriebe in die Lage versetzt, qualifizierte Nachwuchskräfte zu gewinnen.

Überbetriebliche Lehrgänge ergänzen die Ausbildung im Betrieb und garantieren ein hohes Niveau der
immer komplexer werdenden beruflichen Ausbildung.

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/12-millionen-euro-
fuer-ueberbetriebliche-berufsausbildung

#Förderung  #Bildung und Wissenschaft  #Ausbildung  #Arbeit  #Wirtschaft
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